
Falkenhofschulung 2 „Die Kunst der Kommunikation“  

am 06.11.2021 im Erbacher Hof in Mainz 

 

Der DV Mainz hatte zur Falkenhofschulung 2 eingeladen, die dieses Mal wegen 

Corona im Erbacher Hof in Mainz stattfand und zu der sich 14 Weggefährten und 

Weggefährtinnen eingefunden hatten. 

Unsere Seminarleiterin Gunhild Ahmann von der Bundesgeschäftsstelle in Hamm, 

Vielen von uns schon als Redakteurin des „Weggefährten“ bekannt, ist Referentin für 

Öffentlichkeitsarbeit, Verantwortliche für den Internetauftritt des BV und gefragte 

Referentin bei KB-Seminaren. Das Interesse der Teilnehmenden war daher groß, 

und es fing auch gleich sehr lebendig an.  

 

    
                 Bild links:  Gunhild Ahmann 

 

Moderationskarten mit den Namen der Beteiligten und weitere Karten mit deren 

Fragen zum heutigen Tag wurden bunt gemischt, verteilt und mit viel Spaß 

beantwortet. Es folgten kurze Stehgreifreden, die zu einem vorgegebenen Thema 

sofort gehalten werden mussten. Viel Konzentration erforderte auch das 

Assoziationsspiel, bei dem der erste Teilnehmende ein beliebiges Wort vorgab, der 

Nachfolgende mit einem dazu passenden Wort antwortete (Sommer – Winter) und 

dieses wieder an den Nächsten weitergab. 

 

Nun richtig in Schwung gekommen wagten wir uns an einen kurzen Redebeitrag mit 

einem von uns gewählten Thema und dem „Argumentations-Dreischritt“.  

1. Schritt: Einleitungssatz mit dem Thema 

2. Schritt: 1-3 Argumente, kurz, prägnant und überzeugend für die Zuhörer 

3. Schritt: Zielsatz, was ist das Ziel, was sollen die Anderen tun? 

 

Weiter ging es mit einer Strukturierungshilfe für Rede- und Gesprächsbeiträge, mit 

der wir in 5 Schritten einen Beitrag klarer gliedern und für die Gesprächspartner 

verständlicher machen können.  

 

Was macht eine gute Rede aus? Diese Frage gab Gunhild Ahmann an die Runde 

weiter, die viele wichtige Kriterien zum Inhalt einer guten Rede und zum 

wirkungsvollen Auftreten eines Redners zusammentrug. Eine Studie soll angeblich 



ergeben haben, dass die Köpersprache eines Redners oder einer Rednerin für die 

Zuhörer von größerer Bedeutung sei als der Inhalt einer Rede.  

 

 
 

Nach der Mittagspause erhielten wir die Aufgabe, einen 3-5minütigen Redebeitrag 

(Einleitung-Erzählung-Gliederung-Schluss) über ein vorgegebenes oder selbst 

gewähltes Thema einzeln oder in der Gruppe vorzubereiten und vorzutragen. Es war 

wirklich erstaunlich, wie jeder Teilnehmende auf seine Art und authentisch sein 

Thema präsentierte.  

Auch wie es darum ging, spontan Sprichwörter zu beschreiben und zu erraten, war 

unsere Runde unschlagbar, und es konnte jedes Sprichwort anhand der 

Beschreibung identifiziert werden. 

 

     
 

Viel Spaß machten zum Abschluss die Schlagfertigkeitsübungen. Auf provokante 

Aussagen mussten wir blitzschnell reagieren und entsprechend kontern. Wir waren 

uns zusammen mit Gunhild Ahmann einig, dass wir dieses Thema nochmal 

intensivieren sollten. 

 



Dieses Seminar war nicht nur interessant sondern auch sehr lebendig und 

unterhaltsam von Gunhild Ahmann vorbereitet und von allen Beteiligten mitgestaltet 

worden.  

 

Unser großes Dankeschön geht an unsere ausgezeichnete und einfühlsame 

Referentin Gunhild Ahmann sowie an den Vorstand des DV Mainz, der uns dieses 

Seminar ermöglicht hat. 

 

Bericht: Ursel Lux 

Bilder: Roland Libert 

 

Weitere Bilder des Tages: 

 

 

       
 

  
 

 

   

 

 

 

 


